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Der nächste Eutritzscher Rundblick 
erscheint am 5. Dezember 2017.

Internet: www.bv-eutritzsch.de

Die Redaktion des Eutritzscher 
Rundblicks bemüht sich stets, 

die deutsche Sprache zu pfl egen!

Eutritzscher Rundblick

Sie finden uns in 
der Thaerstraße 39

Gästeparkplatz 
„An der Querbreite“ 

Im Rahmen seiner Stadtteilbesuche war unser OBM am 19. September in Eutritzsch. Nach dem 
Rundgang gab es auf der Parkbühne des GeyserHaus-Vereins eine Diskussion mit ca. 50 Bür-
gern vorwiegend aus Eutritzsch und Gohlis. Der Bürgervereinsvorsitzende Christian Lohmei-
er moderierte die Gesprächsrunde (siehe auch Seite 3). 

OBM Burkhard Jung in Eutritzsch

•  1.2-Liter-DUALJET-Motor mit 66 kW (90 PS)

• Optional mit ALLGRIP AUTO Allradantrieb²

•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus 5,0 – 4,3 l/100 km; 
CO₂-Ausstoß: kombinierter Testzyklus 114 – 97 g/km 
(VO EG 715/2007)

Abbildung zeigt Sonderausstattung.  ¹ Endpreis für einen Suzuki Ignis 1.2 
DUALJET Basic (Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,5 l/100 km, außerorts 
4,1 l/100 km, kombinierter Testzyklus 4,6 l/100 km; CO₂-Ausstoß: 
kom binierter Testzyklus 104 g/km).  ² Gilt nur für Ausstattungslinien 
Comfort und Comfort+.

DAS INDIVIDUELLE 

MICRO-SUV
Ab 10.990,00 EUR¹

E-Mail: autohaus@BAEHRenstark.de  Internet: www.BAEHRenstark.de

inkl. Überführung

Brillen, vergrößernde Sehhilfen & Blindenhilfsmittel

Augenoptikermeisterin

Gleitsichtbrille mit Qualitätsgläsern 
„Made in Germany“ 249,-€
oder Einstärke 79,-€

Brillenabo 

Anpassung von 
vergrößernden Sehhilfen

Hausbesuche

Eutritzscher Zentrum · Tel. 9 11 61 05
Öffnungszeiten: Mo–Fr  9.00–13.00 Uhr
 und 14.00–18.00 Uhr

21. Oktober Livemusik mit „Maik & Friends“
Tanzmusik Live im Kulturhaus mit Band

Einlass: 18.00 Uhr - Beginn 20.00 Uhr - Eintritt 8,00 €

28. Oktober Samstagnacht-Tanz-Party
Tanzmusik im Kulturhaus mit DJ Flubby

Einlass: 18.00 Uhr - Beginn 20.00 Uhr - Eintritt 6,00 €

* * *
Programmvorschau unter: www.kulturhauseutritzsch.de

Wittenberger Straße 87 · im Eutritzscher Zentrum
Telefon 90 22 700 · Tefefax 90 96 010 · www.stadtakustiker.de

Wir beraten Sie gern: 
 Mo, Di, Do, Fr 9–13 u. 14–18 Uhr · Mi 9–13 Uhr

BATTERIE AKTION 
für Ihre Hörgeräte bis 31. Oktober 2017!

…  beim Kauf von 
2 Päckchen erhalten 
Sie das 3. gratis!
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Eutritzscher Firmen ermöglichten in dankenswerter Weise durch eine finanzielle Förderung den Abdruck 
der folgenden Rubriken und Textbeiträge:

Neues aus unseren Schulen (S. 14): Elektro Grube
Susanna-Eger-Schule (S. 12): Allianz Hoser 
Lipsia-Beiträge (S. 9): Bowling-Gipfel
Sommerfest im KGV … (S. 14): KulturHaus Eutritzsch
Erinnerungen … 1950er … (S. 10) Kretzschmann
Gestaltung des Freiladebahnhofs (S. 13): Nordic Hotel 

OBM in Eutritzsch (S. 1 + 3): Büro Werner
Veranstaltungskalender … (S. 16): Oertels Bistro
Neues aus Eutritzsch (S. 2): Romy List
Historische Ansichten (S. 6 + 7): Krieger-Optik
Schneiders Zeitblick (S. 8): Eutritzscher Stadtakustiker 

Neue Wirtsleute im 
Traditionslokal „Lutherburg“
Am 3. Oktober 17.30 Uhr eröffnete Familie 
Kadar das lange von Familie Gies geführte 
Lokal und dankt ausdrücklich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. Die neuen Wirts-
leute wollen die Gastwirtschaft, die immer-
hin schon 116 Jahre existiert, ganz im Sinne 
ihrer Vorgänger mit frischem Schwung wei-
terführen. 
Speisen wie zu Luthers Zeiten – das haben 
sie sich auf die Fahne geschrieben. Gute alt-
deutsche Küche, Traditionen erhalten, Alt-
bewährtes weiterführen, aber auch Neu-
es dem Gast zum Entdecken anbieten, das 
ist der Plan. Freuen Sie sich auf frisch zu-
bereitete deftige Speisen, Hausmannskost 
und frisch gezapfte Biere vom Fass, in einem 
historischen Ambiente, welches in Leipzig 
kaum noch zu fi nden ist.
Für Familien- und Vereinsfeiern oder Fir-
menevents stehen das Turner- und Eutritz-
scher Zimmer als separate Räumlichkeiten 
zur Verfügung.

Dank von Familie Gies 
aus der „Lutherburg“
Am 30. September beendete Hartmut 
Gies, der beliebte Wirt der Gastwirt-
schaft Lutherburg nach über 20 Jahren 
erfolgreichen Wirkens aus gesundheit-
lichen Gründen seine Tätigkeit. Ramo-
na und Hartmut Gies möchten sich auf 
diesem Weg bei ihren treuen Gästen 
ganz herzlich bedanken. 
Ivonne und Maik Kadar aus Eutritzsch 
übernahmen am 3. Oktober die Gast-
wirtschaft mit deutscher Küche ein-
schließlich des Kochs und der Bedie-
nung. Auch die bereits eingetragenen 
Vorbestellungen sind weiterhin gültig. 
Familie Gies wünscht den neuen Inha-
bern alles Gute und weiterhin zufriede-
ne Gäste.

Der Bürger Verein Eutritzsch e. V.:
Liebe Familie Gies, wir haben all die Jahre 
vertrauensvoll zusammengearbeitet und vie-
les gemeinsam organisiert. Danke für die 
fruchtbringende tolle Zeit und alles Gute für 
eure Zukunft! Familie Kadar wünschen wir 
einen guten Start! 

Eröffnung der „Leipziger Podologie 
im Eutritzscher Zentrum“ 

Die 29-jährige gelern-
te Podologin Susanne 
Winkler eröffnet am 
16. Oktober 2017 im 

Eutritzscher Zentrum in den Räumen der 
ehemaligen Arztpraxis von Frau Dr. Glan-
der ihre Fußpfl egepraxis. Nach mehr als 

fünf Jahren im Angestelltenverhältnis geht 
Frau Winkler nun den Weg in die Selbst-
ständigkeit. Die Räumlichkeiten wurden sa-
niert und umgebaut. Bereits am 14. Oktober 
kann man von 10 bis 16 Uhr die Praxisräu-
me besichtigen und sich einen Überblick 
zum Thema „Fußgesundheit“ verschaffen. 

Kfz-Versicherung: 
Allianz will 
Marktführerschaft zurück!

Näheres auf Seite 8.

Neues aus Eutritzsch 
und Umgebung

Wie sind der Bürgerverein
und die Redaktion erreichbar?

Bürger Verein Eutritzsch e. V.
E-Mail: info@bv-eutritzsch.de

Postanschrift: Postfach 1126, 04112 Leipzig
Briefkasten: Eutritzscher Markt 1

Die Redaktion erreichen Sie:
Tel.: 0341/9 11 17 56, Fax: 0341/9 11 44 93

E-Mail: red.jw@t-online.de

Konto für Spenden und Mitgliedsbeiträge:
IBAN: DE89 3006 0601 0003 4413 77

BIC: DAAEDEDDXXX

Konto für Rundblick-Abo:
IBAN: DE36 3006 0601 0103 4413 77

Deutsche Apotheker- und Ärztebank 

Wissenswertes über Eutritzsch 
im Internet:  www.eutritzsch.de

Wittenberger Str. 26 · Tel. 9 01 51 33 
www.lutherburg-leipzig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di–Fr 11.30–14 Uhr und ab 17.30 Uhr, 

Sa ab 17.30 Uhr, sonntags 11.30–14 Uhr – 
Für Familienfeiern durchgehend geöffnet!

Bestellungen für Martinsgans 
und Silvester

Dienstag bis Freitag 
Mittagstisch ab 6,00 Euro

AUTOGLAS
Sobotta GmbH

Dessauer Straße 2 · 04129 Leipzig
Telefon: 0341/9129883 · Mobil: 0177/3434340

www.autoglas-sobotta.de

Autoglas für alle Fahrzeuge
Pkw, Lkw, Transporter, Sonderfahrzeuge, 

Scheibenreparatur – Scheibenwechsel
Nachträglicher Scheibeneinbau, Tönungsfolie

seit 1996 in Eutritzsch

Allianz Vertretung 
Thomas Hoser

Schönefelder Straße 47
04129 Leipzig 
Tel. 0341.9 11 70 58
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deutsche & kanarische Küche

• 3 Bowlingbahnen

• Durchführung Ihrer 
Feierlichkeiten für 

jeden Anlass

Schönefelder Str. 4 • 04129 Leipzig

 0341 - 4 77 32 23
- täglich ab 11.00 Uhr geöffnet -

www.bowlinggipfel.de

Bei uns können Sie die Fuß-
ball- und Handball-Bundesliga 

live auf Sky erleben!

Telefon: 0341 / 9 61 62 16
Zerbster Str. 8a · 04129 Leipzig

www.Blauig-Haustechnik.de

24-h-Notdienst
01 78 / 7 97 58 31
24-h-Notdienst
01 78 / 7 97 58 31

� GAS
� HEIZUNG
� SANITÄR
� SOLAR
� KLIMA

Beratung • Planung • Ausführung

Ihre Weihnachtsfeier 
im Bowlinggipfel!

Es rückt die Zeit näher, in der sich Firmen, Institutionen und 
Vereine Gedanken über ihre Weihnachtsfeier machen. Der Bow-
linggipfel in der Schönefelder Straße 4 bietet dafür ein geeigne-
tes Ambiente. Spezialitäten des Hauses sind das kanarische Büffet 
und die Möglichkeit, auf den Bowlingbahnen die Geselligkeit zu 
pfl egen. Am 25. und 26. Dezember ist von 11 bis 22 Uhr geöff-
net. Die Gäste erwartet zum Mittag ein reichhaltiges Weihnachts-
büffet. 

 Blick in das Gipfelrestaurant

Der Rundgang ging vom Eutritzscher 
Markt, über die Sportanlage des SV Lipsia, 
den Weg zur Schönefelder Straße (mit Er-
läuterungen zum Entstehen des Altenhei-
mes) zur Gräfestraße und Parkbühne. Tho-
mas Farken hatte für Mikrofone, Bewirtung 
usw. gesorgt. Die Anfragen der Bürger wa-
ren sehr vielfältig: 

Ist die Kirchentagsfi nanzierung Steuergeld-
verschwendung? Bedeutet die Terminver-
schiebung des Baus der zusätzlichen Halte-

stelle in der Virchowstraße deren Aus? Wie 
kann man die Sicherheit in den Parks erhö-
hen? Kann man die steigenden Mieten de-
ckeln? Was tut die Stadtverwaltung bzgl. 
Sauberkeit, Ordnung und Parksituation? 
Was wird aus der ehemaligen Kita in der 
Kleiststraße? Kann man den Hundeplatz auf 
dem „Debrahof“ besser ausschildern? 
Die Fragen wurden von Burkhard Jung 
meist umfassend beantwortet und vermittel-
ten den Eindruck, dass man sich kümmert.
  J. Weihrauch

OBM Burkhard Jung in Eutritzsch

GRILLHAUS
Delitzscher Straße 67
04129 Leipzig
� 0341/90 99 74 80
� 0176/43 40 52 37

Wir richten Ihre 
Weihnachtsfeiern aus 
– auch als Catering!

Vielen Dank für die 
vortreffliche Resonanz 

nach unserer Eröffnung!

Die engagierte Frau Jüttner fordert die Er-
richtung einer zusätzlichen Haltestelle in der 
Virchowstraße

Herr Drewitz vom Stadt-
planungsamt informiert 
über die Pläne für die „Rein-
terassen“ zwischen Delitz-
scher und Gräfestraße

Christian Lohmeier er-
läutert die Gegebenheiten 
beim SV Lipsia 93
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Wir versorgen Sie zu Hause, vor allem in:
Eutritzsch und Gohlis

und bieten auch Betreutes Wohnen

Delitzscher Straße 37 | Tel. 9 12 99 23
www.pfl egedienst-romy-list.de

Häusliche Krankenpfl ege
& Seniorenbetreuung

seit 1996

Inh. Romy Pank

Neueröffnung!

PODOLOGISCHE PRAXIS 
Karen Klemp-Richter
Wittenberger Straße 38 · 04129 Leipzig
Tel.: 0341-9 10 66 48 · Mobil: 0152–53 91 22 22
www. Podopraxis-klemp-richter.de
karen.klemp-richter@t-online.de 

NEU: Fußpfl ege mit und ohne ärztliche Verordnung

• Behandlung eingewachsener Nagelecken
• Hühneraugenbehandlung   • Künstlicher Nagelersatz
• Pilzbehandlung   • Warzenbehandlung 
• Wellnessangebote

Inhaber Jens Füßler · Bitterfelder Straße 7–9 · 04129 Leipzig
Tel.: 03 41 / 9 12 28 88 · Fax: 03 41 / 9 02 20 69 · info@partyservice-oertel.de

Weitere Informationen unter www.partyservice-oertel.de
geöffnet: Montag bis Freitag von 6.30 – 15.00 Uhr

Inhaber Jens Füßler · Bitterfelder Straße 7–9 · 04129 Leipzig

Unsere Serviceangebote: 
Komplette Ausrichtung von
  Richtfesten    Firmenevents
  privaten Feiern
   In unserem Bistro erhalten Sie 

täglich wechselnde frisch gekochte 
Gerichte für den kleinen Preis!

„Riemann Quartier“ nimmt Gestalt an
Es ist viel passiert seit dem die Bauarbeiter 
im März auf der VLW-Baustelle „Riemann 
Quartier“ (Krokerstraße) begonnen haben. 
Das Dachgeschoss der Krokerstraße 11 ist 
fertig. Der Fahrstuhlschacht des gleichen 
Hauses ist vorbereitet. Im Januar 2018 soll 
der Aufzug kommen. Auch am „Gesicht“ 
der Häuser hat sich viel getan. Im August 
wurden denkmalgerechte Fenster und Bal-
kontüren verbaut. Der alte Putz ist ab und 

ein Unterputz wurde aufgetragen. Auf die-
sen kommt im Oktober ein denkmalgerech-
ter Aufputz, der die äußere Hülle komplet-
tiert.
Im Innenbereich werden elektrische Leitun-
gen verlegt, Trockenbauwände eingezogen 
und die künftigen Wohnungen erhalten ih-
ren späteren Grundriss. Die früheren Woh-
nungs- und Zimmertüren werden aufgear-
beitet und wieder eingebaut. Wo möglich, 

bleibt auch die Fußbodendielung. Vorstand 
Evelyn Schlotter: „Wir versuchen, möglichst 
viel vom alten Charme der Häuser zu erhal-
ten. Dabei wollen wir natürlich trotzdem 
den Anforderungen an modernen Wohn-
komfort gerecht werden.“
Den Baufortschritt lässt die VLW doku-
mentieren. Jede Folge wird auf dem YouTu-
be-Kanal der Genossenschaft www.youtube.
com/user/vlweg hochgeladen.  VLW

STRÄUSSE UND GESTECKE
HOCHZEITSFLORISTIK
TRAUERFLORISTIK
GESCHENKARTIKEL
HELIUMBALLONS

Witt enberger Straße 56  –  04129 Leipzig  –  Telefon 0176 - 43 88 76 68

STRÄUSSE UND GESTECKE

Witt enberger Straße 56  –  04129 Leipzig  –  Telefon 0176 - 43 88 76 68

Extra 10 % mehr Blumen 
für Ihre Sträuße oder Gestecke 

bei Vorbestellungen.

Nach einem Jahr möchten wir 
uns ganz herzlich bei allen 
unseren Kunden für Ihre Treue und 
das Weiterempfehlen bedanken.
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Angenehm und bequem wohnen — mit netten und freundlichen Nachbarn — da macht das Leben
 doppelt so viel Freude! Kommen Sie in die Wohnanlage Delitzscher Straße 35-37 B!

Provisionsfreie Vermietung direkt durch die Verwaltung: 
Wohnanlage Palmental, 04129 Leipzig, Delitzscher Straße 35-37 B · Information und 

Wohnungsbesichtigung jederzeit möglich — Telefon: 0800-1812830 (kostenlos)

Speziell für Senioren
weitestgehend barrierefreies Wohnen

Bequemer Aufzug
lästiges Treppensteigen gehört der Vergangenheit an

Verkehrsgünstige, gute, ruhige Lage 
leben Sie in angenehmer Atmosphäre, mitten im Grünen, 
aber stadtzentrumsnah mit allen Vorteilen 

Gepfl egte Außenanlagen
die abgesicherten Grünanlagen sind nur für Sie und Ihre Gäste da 

Moderne Ausstattung der Wohnungen
Energiekosten sparen in einer zeitgemäßen, funktionalen und ruhigen Wohnung

Zuvorkommende und freundliche Verwaltung
für die serviceorientierten Mitarbeiter steht der Mieter stets im Mittelpunkt

Wunderschöne, preiswerte 
2-Raum-Wohnungen zu vermieten!

Miete ab €uro 390,–Nutzen Sie jetzt Ihre Chance – 

nur eine Wohnung frei!

KÄSE LEHMANN MIT NEUEM AMBIENTE!
Im Ladengeschäft in der Breitenfelder Stra-
ße 39 gibt es neben den traditionellen Leh-
mann-Produkten, wie Der Blaue, Der Gel-
be, Weitsch und Scheepka, verschiedenen 
Käsesalaten, dem Köhlerkäse, dem Leipziger 
Gosekäse und zahlreichen Frischkäsevariati-
onen auch noch vieles, woran man zunächst 
nicht denkt. An der über 11 Meter langen 

Theke werden regionale und internationale 
Käsesorten sowie die passenden sächsischen 
Weine, Wurst-, Schinken- und Menükreati-
onen angeboten. 
Seit dem Umbau des Ladens im Jahre 2015 
empfindet der Kunde eine edle und ge-
schmackvolle Ausstrahlung des Käsehauses 
Lehmann. Da spürt man die Leidenschaft 

der Chefin Beate Lehmann, die auf vielerlei 
Details Wert legt. Vor allem die fachgerech-
te Beratung durch die Verkäuferinnen ist für 
den Kunden wohltuend. 
Neuerdings lädt eine gemütliche mit natur-
belassenem Holz gestaltete Ecke zum Ge-
nießen ein. Delikate Kaffespezialitäten der 
Leipziger Kaffeerösterei RöstGut und haus-
gebackener Kuchen, sowie Käseverkostun-
gen animieren zum Verweilen. 
Näheres zur Erfolgsgeschichte von Käse 
Lehmann seit der Gründung im Jahre 1898 
kann man im Beitrag von Frank Heinrich in 
der Ausgabe Oktober 2011 des Eutritzscher 
Rundblicks nachlesen.
 Jürgen Weihrauch

Leipziger Käsehaus
Breitenfelder Straße 39 in 04155 Leipzig

Tel.: 0341/5 85 00 50, Fax: 58 51 28

Internet: www.kaese-lehmann.com
Montag bis Freitag 9–18 Uhr und 

Samstag 9–12 Uhr geöffnet
Blick zur gemütlichen Sitzecke im Käsehaus Breitenfelder Straße Foto: Martin Reiprich
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Es war 1912, als der Kaufmann und Ge-
schäftsreisende Ernst Mutze den Schreibwa-
renladen in der Delitzscher Straße 26a von 
Ella Behringer übernahm. Er wohnt mit sei-
ner Familie in der Heini-
ckestraße 15. Im Geschäft 
des Eckhauses zur Wilhel-
minenstraße bietet Mut-
ze u. a. Schreibmaterialien, 
Postkarten sowie alles für 
Büro und Schule an. 

Die günstige Lage in 
der damals noch dich-
ten Wohnbebauung und 
die Straßenbahnhaltestel-
le vor der Tür garantierten 
einen guten Verkauf. Im 
Haus befanden sich weitere 
zwei Ladengeschäfte und 
an der Ecke zur Wilhelmi-
nenstraße war die belieb-
te Eutritzscher Gaststätte 

„Reichshallen“, die später 

den Namen „Zum Deutschen Pilsner“ führ-
te. Während es über die Jahre unterschied-
liche Nutzungen der Ladengeschäfte gab 
(u. a. Kolonialwaren, Lederhandel, Fisch-

handel, Schuhmachereiar-
tikel, Drogerie, Wäscherei 
bis hin zur Beerdigungsan-
stalt), blieb die Papier- und 
Schreibwarenhandlung 
Ernst Mutze immer im 
gleichen Laden. 1919 wer-
den Mutzes Töchter Frida 
und Marie Inhaberinnen. 
Die Eutritzscher gehen 
gern ins Geschäft der Ge-
schwister Mutze.

Nach dem Verlust des 
Hauses beim schweren 
Luftangriff am 4. Dezem-
ber 1943, dem auch viele 
Häuser im Bereich Delitz-
scher/Wilhelminen-/Petz-
scher Straße zum Opfer 

Historische Ansichten von Eutritzsch (92)

Das Schreibwarengeschäft Mutze, Delitzscher Straße 26a und 34

Zschortauer Straße 4 · 04129 Leipzig 
(Zufahrt über die Essener Straße)

�  9 12 32 96
Fax: 9 12 32 97

www.kretzschmann-der-malerbetrieb.de

• Offsetdruck • Werbetechnik
• Digitaldruck • Stempel

Telefon  03 42 91 / 3 25 77
Telefax  03 42 91 / 3 27 33

info@druckschmiede.com
www.druckschmiede.com

Ihr Dienstleister für Printmedien

• Wir drucken den „Eutritzscher Rundblick”!

In Mutzes Schaufenster sichtbare 
Anlasskarte zum 12. Deutschen 
Turnfest 1913

Die Delitzscher Straße, Höhe Wilhelm-Sammet-Straße, im Septem-
ber 2007

Die Delitzscher Straße 34b bis 26a (von links) um 1930, rechts über 
der Wilhelminenstraße das Eckhaus Nr. 26 (Archiv Bernd Werner)

Das Schreibwarengeschäft in der Delitzscher 
Straße 26a im Festschmuck zum 12. Deut-
schen Turnfest 1913
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fi elen, musste eine neue Verkaufsmöglich-
keit gefunden werden. Einige Häuser weiter, 
im ehemaligen Schokoladenladen von Hele-
ne Kost, Delitzscher Straße 34, richteten die 
beiden Frauen nun ihr Schreibwarengeschäft 
ein. Auch die Nachkriegsgeneration erin-
nert sich noch an die „Zwillinge“ hinterm 
Ladentisch. Bis in 
die 1950er Jah-
re konnte man sei-
nen Bedarf an Un-
terrichtsmaterialien 
hier decken.

Im Jahre 1988 
übernahm Hend-
rik Minkner (Reiseagentur Minkner, Wit-
tenberger Straße 75) von Vater Frank die 
Zoohandlung im rechten der beiden Laden-
geschäfte der Delitzscher Straße 34. Später 
kam, bis zum Umzug im Jahr 2000 in die 
Wittenberger Straße, im linken Geschäft 
(Mutzes früherer Schreibwarenladen) sei-
ne Reiseagentur hinzu. Nach Schließung 
des Zoogeschäfts hatte dann im rechten La-

den bis 2007 Dieter Kretzschmar (genannt 
„Red“), Mitglied bei der IG Mandanindia-
ner Taucha-Leipzig e. V., seinen Indian- & 
Westernstore.

In der angrenzenden Delitzscher Straße 
34b war in den 1930er Jahren die 1745 ge-

gründete Fabrik 
L a ndw i r t s c h a f t-
licher Maschinen 
Groß & Co. Man-
che werden sich 
noch an die danach 
hier ansässigen Fir-
men Auto-Kühler 
GmbH mit Zweig-

werken in Wien und Krakau oder an das 
Blechverformungswerk Leipzig (BWL) Be-
triebsteil III erinnern. In Eutritzsch wurden 
Kühler für Barkas und Wartburg produziert.

Ich danke Bernd Werner, Günter Brendel 
und Hendrik Minkner für historische Hin-
weise!
 Frank Heinrich

Sanitär- u. Heizungsbau
Dachklempnerarbeiten
Delitzscher Straße 104
04129 Leipzig
Telefon: 0341 / 980 33 06
Funk: 0173 / 564 32 47

Mutzes ehemaliger Schreibwarenladen De-
litzscher Straße 34, am 19. September 2017

Radfahren mit Leidenschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Noch kein Rad? Oder Rad kaputt? – Wir machen das!
 Räder für Jung und Alt, für Groß und Klein
 Werkstatt mit zwei ausgebildeten Handwerksmeistern
 Mo–Fr von 9–18 Uhr und Sa 10–14 Uhr für Sie da!

RADHaus Leipzig Fahrradgeschäft | Schiebestr. 20
 Tel. 03 41 / 9 18 85 90 | www.radhaus-leipzig.de

Zschortauer Str. 6 · 04129 Leipzig
Tel.: 03 41 / 9 12 01 21
Fax:  03 41 / 9 11 29 69
Internet: www.elektro-grube.de
E-Mail: info@elektro-grube.de

IHR PARTNER IN SACHEN STROM!
Elektroinstallation für

• Industrie
• Handel
• Wohnungsbau
• Messe- und Ausstellungsbau
• komplette Saunaanlagen
• Lichtideen

GRUBE G
M

BH

R

ELEKTRO
MEISTERBETRIEB - MITGLIED DER ELEKTROINNUNG

Das Haus Delitzscher Straße 34 mit den La-
dengeschäften, am 19. September 2017

Verkaufsstelle Andrea Rathsmann
Geibelstr. 46 - 04129 Leipzig - Tel.: 9 11 59 91

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18 Uhr

Waschvollautomaten
Elektroherde, Geschirrspüler
Kühlschränke, Gefrierschränke

www.holzleitner.de

NEU: Einbaugeräte mit Installation 

Lieferung sofort - Vollgarantie
Finanzierung - Eigener Kundendienst

Theresienstr. 75 

04129 Leipzig
Tel. 9 11 64 66

Mo–Fr  900 – 1800 Uhr
Sa 900 – 1400 Uhr

Am Buß- und Bettag (22. Nov.) und 
Totensonntag (26. Nov.) von 900 – 1500 Uhr geöffnet.

Gedenkfloristik individuell 
für Sie gefertigt!

Was im Herzen liebevolle 
Erinnerungen hinterlässt und 

unsere Seele berührt 
kann weder vergessen, 
noch verloren gehen.

Reiseagentur Minkner
Wittenberger Str. 75 · � 9 03 99-0 

www.reisen-meer.de
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Gohliser Straße 28
04155 Leipzig

Telefon 0341-58 31 17 15

Aquafitness

Babyschwimmen

Rückenschule

Pilates 

Beckenbodentraining

Wassergymnastik

Rückbildungsgymnastik

Babymassage

Melden Sie sich zu unseren Kursen an.
Wir beraten Sie gerne ausführlich.

Jetzt hab’n wir den Salat 

Man hat es kommen sehen. Die Regierenden schwadronieren, die 
Regierten demonstrieren und die Außenseiter marodieren. Das Teu-
felsrad, in dem wir alle hocken, dreht sich immer schneller. 
Welcher Teufel da am Rad dreht, ist eine Frage des Standpunktes. 
Oder doch nicht? Drehen hier nicht alle am Rad? Die Einen rechts 
rum, die Anderen links rum und am Ende fl iegt uns alles um die 
Ohren. 
Die Linken wollen den Neustart eines „menschlichen Sozialismus“, 
was immer das sein mag. Die CSU bastelt an irgendeiner Obergren-
ze. Die SPD weiß noch nicht was sie will, aber das weiß sie ganz ge-
nau. Die Grünen glänzen mit Ideen, die keiner bezahlen kann. Die 
AfD sucht noch immer ihr Profi l, derweil ihr schon die ersten Mit-
glieder abhanden gekommen sind. Die FDP hat das Rad zum x-ten 
Male neu erfunden und die CDU meint: „Wir schaffen das“, und 
zwar alternativlos. 
So gesehen ist der Bevölkerungsquerschnitt unseres Landes in Berlin 
glänzend vertreten. Sollte die Kanzlerin tatsächlich eine Regierung 
aus Schwarz, Grün und Gelb zusammen bekommen, dann wäre 
das sozusagen der neue „Fluch der Karibik“. Ein Piratenschiff voller 
Abenteurer, Glücksritter und Beutelschneider. 
Um des schnöden Mammons Willen wird man neue Steuern erfi n-
den. Man wird gegen den Willen eines Großteiles der Bevölkerung 
den Umbau der Gesellschaft vorantreiben. Man wird ein paar Krü-
mel unters Volk streuen, derweil sich die Mächtigen die größten Stü-
cke vom Kuchen mausen. Zur Ablenkung wird man für’s Fußvolk 

„Brot und Spiele“ veranstalten, gleich der Versorgung und den Gla-
diatorenkämpfen im antiken Rom.

Doch unser Schiff ist nicht allein auf hoher See. Da segelt noch die 
englische Fregatte „Theresa May“, das französische Kanonenboot 

„Emmanuel Macron“ und die gesamte amerikanische Piratenfl otte 
unter Admiral Trump. Sie alle wollen fette Beute machen. 
Da hat der deutsche Schoner mit seiner zusammengewürfelten 
Mannschaft kaum eine Chance. Ich bin mal gespannt wie das aus-
geht, wenn wir geentert werden. Wenn Käpt’n Merkel komman-
diert: „Feuer!“ und der grüne Bootsmann seinen Strickstrumpf mit 
den Worten weglegt: „Das müssen wir nochmal diskutieren“. Wenn 
der Schiffsjunge Lindner vom Ausguck ruft: „Land in Sicht“, wo 
ringsum nur Wasser ist. Wenn die (Geld-)Haie ihre Kreise immer 
enger ziehen, und wenn letztendlich die Ratten das sinkende Schiff 
verlassen. 
Wer jetzt denkt, dass da irgendwo ein rettender Hafen wäre, der 
irrt. Piraten haben die halbe Welt in Brand gesteckt und wir ha-
ben mit Goldstücken und Kanonenkugeln unseren Beitrag dazu 
geleistet. Deshalb ist es nur noch eine Frage der Zeit, bis man wie-
der mit Fingern auf uns zeigen wird und uns selbstverständlich zur 
Kasse bittet. 
Wir Sachsen sind diesbezüglich gebrannte Kinder, denn wir haben 
fast jedes Mal auf der falschen Seite gekämpft. Deshalb hoffe ich, 
dass sich wenigstens ein paar Beherzte fi nden, die den deutschen 
Schoner wieder auf Kurs bringen und, wenn es sein muss, auch ein 
paar unbelehrbare Kadetten ins kalte Wasser schmeißen. 

Dass Sie, verehrte Leser, nicht ins kalte Wasser geschmissen werden, 
wünscht Ihnen herzlichst
 Ihr Jürgen Schneider

Schneiders ZeitblickSchneiders ZeitblickSchneiders Zeitblick

Ab 9.10. zur Allianz wechseln und 50 € Sofort-Rabatt* im ersten Jahr sichern
* Rabattaktion der Allianz Versicherungs-AG vom25.09. bis 30.11.2017. Den einmaligen Rabatt auf
den Beitrag für das erste Versicherungsjahr erhalten alle Kunden, die ein Fahrzeug bei der Allianz
versichern, das bisher noch nicht bei der Allianz versichert war. Aus technischenGründen erstatten
wir Ihnen den Rabattbetrag per Überweisung innerhalb von ca. sechsWochen nach Versicherungs-
beginn. Darum ist es erforderlich, dass Sie zunächst den vollen Beitrag an uns überweisen.

Thomas Hoser
Generalvertretung der Allianz
Schönefelder Str. 47, 04129 Leipzig
thomas.hoser@allianz.de
www.hoser-allianz.de
Tel. 03 41.9 11 70 58
Fax 03 41.9 11 44 93

Babyschwimmen und Wassergymnastik
Die Physiokompakt in der Gohliser Straße 28 bietet neben den Ge-
sundheitskursen in der Praxis auch Wassergymnastik und Baby-
schwimmen an. Ärztliche Verordungen wie z. B. Krankengymnastik 
im Bewegungsbad als Einzel- oder Gruppentherapie (kein Reha sport) 
können ab sofort eingelöst werden. Termine nach Vereinbarung.
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Sv Lipsia 93 Leipzig-Eutritzsch

ÄLTESTER SÄCHSISCHER FUSSBALLVEREIN
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1893

SPORTPLATZ AN DER THAERSTRASSE
www.sv-lipsia.de – Hier finden Sie alle Vereinsneuigkeiten von der F-Jugend bis zu den Senioren

„Leidenschaft am Ball“

Gedikestr. 12
04129 Leipzig

Tel./Fax: (03 41) 9 01 54 09
Funk: (01 77) 3 33 61 27

M

alermeister und Restaurator im
 Handwerk

 

Auch beim ältesten Fußballverein Sachsens muss immer wie-
der modernisiert werden. So geschehen auf unserem Feld 2, wel-
ches jetzt in sattem Grün erscheint. Nun gilt es, Geduld mit dem 
Natur rasen zu haben, ihn zu pfl egen und ihn wachsen zu lassen, 
um im Jubiläumsjahr hier durchzustarten. 
Eine weitere Innovation ist für unsere erste Mannschaft eingekehrt. 
Nach der erfolgreichsten Saison der Vereinsgeschichte startet sie 
erstmalig in der Sachsenliga. Mit guten Leistungen konnte die 
Mannschaft schon wichtige Punkte 
für den Klassenerhalt sammeln. Mit 
9 von 15 möglichen Punkten (Stand 
22.09.17) kann sich aktuell Tabel-
lenplatz 5 sehen lassen. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle für die Besu-
che zu den Heimspielen und freuen 
uns auf hoffentlich weiterhin so rege 
Teilnahme zu allen Spielen. Für alle 
Fußballbegeisterten sind auch zu 
den längeren Auswärtsfahrten eini-
ge Tickets für den Lipsia-Fan-Bus 
zu haben. Fragen Sie uns einfach 
bei den Heimspielen, per Mail oder 
über Social Media.

Ebenso gut gestartet sind unsere Damen. Nach langen Jahren 
konnte auch der „Angstgegner“ besiegt werden. Man reiht sich mit 
12 von 15 möglichen Zählern auf Tabellenplatz 3 ein. 
Wir freuen uns, Zuwachs in der Lipsia Familie verkünden zu kön-
nen. Gleich eine ganze Mannschaft – die Ü40 – heißen wir hier-
mit herzlich willkommen. Ebenso haben wir jüngere Kicker in al-
len Altersklassen dazugewonnen. Wir können aber nicht genug 
von Fußball und Fußballern bekommen und wer sich angespro-

chen fühlt, ist gern gesehen. Um 
von Klein bis Groß weiterhin er-
folgreich zu sein und auszubilden, 
können wir auch jederzeit Unter-
stützung durch Übungsleiter oder 
Mannschaftsverantwortliche ge-
brauchen. Wer dazu Lust hat oder 
nähere Informationen benötig, wir 
freuen uns auf eure Nachricht. Wir 
bedanken uns außerdem bei allen 
Sponsoren – ihr habt einen großen 
Anteil am sportlichen Erfolg.

Mit Leidenschaft am Ball – 
 Euer SV Lipsia 93

Guter Start in die neue Saison!

Praxis für Physiotherapie
K. Rasch / R. Görlitz

Wittenberger Straße 24
Telefon: (0341) 9 01 10 22

Reiseagentur Minkner
Wittenberger Str. 75 · � 9 03 99-0 

www.reisen-meer.de

Männerjubel beim Heimsieg

Der neue Rasen auf Feld 2  Foto: Julia Wurzel

Heimspiele 1. Herrenmannschaft in der 
Sachsenliga:
21.10. 15 Uhr gegen BSC Rapid Chemnitz 
11.11. 14 Uhr gegen Reichenbacher FC
25.11. 14 Uhr gegen FV Eintracht Niesky
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MIT DER S-BAHN DIREKT ZUM NEUEN ARBEITSPLATZ

Führende Gastronomie am Markt sucht ab sofort freundliche und fl eißige 

MITARBEITER 
IM SERVICE

Vollzeit oder stundenweise
m / w • gelernt / ungelernt
überdurchschnittlich bezahlt

Zu unseren Freizeitbeschäftigungen gehör-
te selbstverständlich auch das Lesen. Bücher 
wurden vorwiegend untereinander ausge-
tauscht oder aus einer Bücherei ausgeliehen.

In der Wilheminenstraße, etwa auf der 
Höhe wo im vergangenen Jahr ein Neu-
bau errichtet wurde, befand sich die priva-
te Leihbücherei Ungeheuer. Ihr Angebot be-
stand überwiegend aus Vorkriegsliteratur, 
die nicht immer im staatlichen Interesse lag 
und deren Ausleihe kostete 20–50 Pfenni-
ge pro Buch. Beispiele dafür waren die ge-
fragten Karl-May-Bücher, die in der DDR 
erst wieder Ende der 1970er Jahre salonfähig 
wurden, nachdem man die religiösen Ab-
handlungen aus den Originalausgaben weg-
gelassen hatte. Erinnern kann ich mich auch 
an die spannenden Sun-Koh-Bücher sowie 
die utopischen Romane von Hans Dominik. 
Die Mädchen hielten sich an die Nesthäk-
chen-Bücherreihe.
Mit der Eröffnung der vom Staat geförderten 
Volksbücherei Eutritzsch, Mitte der 1950er 
Jahre, die ihren Sitz in einem Ladengeschäft 
neben dem Bestattungshaus Lunkenbein in 
der Delitzschern Straße hatte, konnte man 
kostenlos Bücher ausleihen. Lediglich beim 
Überziehen der Ausleihzeit wurden Ver-
säumnisgebühren berechnet. Die Leiterin 

der Volksbücherei war Frau Rensen aus der 
Schinkelstraße. Zu ihrer Unterstützung 
gab es ein ehrenamtliches Leseraktiv, dem 
ich mehrere Jahre angehörte. Das Leserak-
tiv half stundenweise bei der Buchausleihe 
und Wiedereinordnung der zurückgebrach-
ten Bücher, schrieb Mahnkarten an säumi-
ge Leser und wirkte an Abendveranstaltun-
gen für die Leser mit. Diese Veranstaltungen 
z. B. Buchvorstellungen, Buchlesungen und 
Lichtbildervorträge über bestimmte Länder 
wurden von den Lesern gern wahrgenom-
men. Fernsehen (Latschenkino) als Konkur-
renz gab es in den Haushalten damals noch 
nicht.
An einem Zeitungskiosk auf dem Eutritz-
scher Markt, der bis Anfang der 1990er Jah-
re noch existierte, konnte man damals die 
beliebten Monatskinderzeitschriften, wie: 
FRÖSI (Fröhlich sein und singen), Atze, 
ABC-Zeitung, Bummi, Mosaik und die 
Abenteuerhefte „Das neue Abenteuer“ kau-
fen. Aufgrund der geringen Aufl agen wegen 
Papiermangel war es nicht immer einfach, 
diese zu erwerben. Die Erwachsenen inter-
essierten sich besonders für die Wochenzeit-

schriften wie Wochenpost, Neue Berliner Il-
lustrierte (NBI) und Frau von heute. Um 
diese Zeitschriften zu erhalten, standen vor-
rangig Frauen und Rentner am Anliefertag, 
meist Mittwoch, bis zu einer Stunde wartend 
vor dem Kiosk. In der Warteschlange war 
genügend Zeit, um alles auszuwerten, was 

sich Neues in der Nachbarschaft und in Eu-
tritzsch ereignet hatte. Für Sportinteressier-
te gab es die Fußball-Woche (FUWO) wö-
chentlich und das Deutsche Sportecho von 
montags bis freitags. Das Sportecho berichte-
te über alle Sportarten, die in der DDR einen 
Förderstatus hatten. Eine analoge Sporttages-
zeitung gibt es in Deutschland gegenwärtig 
nicht. Frauen kauften auch gern die Mode-
zeitschrift PRAMO mit eingelegten Schnitt-
musterbögen zum Selberschneidern. 

Käufl ich erwerben konnte man Bücher in 
Eutritzsch in der Volksbuchhandlung „Auf-
bau“ in der Delitzscher Straße 40. Die Ange-
botspalette umfasste Kinderbücher, Romane, 
Sachbücher und Bildbände der verschiedens-
ten Wissensgebiete. Auch hier galt, dass auf-
grund der knappen Aufl agen der gefrag-
testen Titel diese oft als Bück-Dich-Ware 
gehandelt wurden. Eine wichtige Rolle spiel-
te die Volksbuchhandlung beim Verkauf der 
Schulbücher der jeweiligen Klassenstufen 
für das neue Schuljahr. Gleichzeitig erfolgte 
die Ausstattung der Schulen mit den Lehr-
büchern, die Kinder von Geringverdienern 
als Freiexemplare über die Schule erhielten. 
Die Buchhandlung wurde im Juli 1991 pri-
vatisiert und bis Ende 2006 von Frau Baier 
geführt. wird fortgesetzt

Erinnerungen an meine Kindheit in Eutritzsch 
in den 1950er Jahren  von Volker Schultze Teil 5

Zeitungskiosk auf dem Eutritzscher Markt, 
1991  Foto: W. Grundmann

SPIZZ Gastro-Betriebs GbR
Markt 9 / 04109 Leipzig
Tel. 0341/960 80 43
Mail: offi ce@SPIZZ.org

Frau Baier vor ihrer Buchhandlung in der De-
litzscher Straße 40, Dezember 2006

Allianz Vertretung 
Thomas Hoser

Schönefelder Straße 47
04129 Leipzig 
Tel. 0341.9 11 70 58
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NEUES AUS IHREM REWE-MARKT UWE ZSCHORN IN EUTRITZSCH

der Herbst ist da und nun auch die ers-
ten Lebkuchen und Stollen. Es wird im-
mer wieder gefragt, ob diese Artikel 
wirklich so zeitig in den Verkauf müs-
sen. Und es ist so, es gibt eine Vielzahl 
von Kunden, welche schon auf diese Ar-
tikel warten.

Unsere Blutspende-Tour-2017 am 
5. September 2017 von 14 bis 19 Uhr 
war wieder ein voller Erfolg. 56 potenti-
elle Spender stellten sich am Blutspende-
Mobil der anwesenden Ärztin vor, da-
von durften dann 49 Spender ihr Blut 
spenden – und das in fünf Stunden!!! 
Und das tollste daran ist auch noch, dass 
von den 49 Spendern 33 Erst spender an 
dieser Aktion teilgenommen haben. 
Auch die Kleinsten hatten an diesem 
Nachmittag auf unserer Hüpfburg und 
beim Kinderschminken viel Spaß und 
unsere Bratwürste waren am Abend alle 
verkauft.
Vielen Dank für die Unterstützung 
aller Spender!

Am 19. September konnten die Vor-
schulkinder der Kita Modschegiebchen 
in unserem Markt selber Kräuterquark 
sowie Obst- und Gemüsesmoothies her-
stellen. Alle Zutaten suchten die Kinder 
selber zusammen, bezahlten diese allein 
an der Kasse und dann wurde geschnip-
pelt und gemixt. Das Ergebnis: Gesun-
de und leckere Smoothies – die Rezep-
te haben alle Kinder zum Nachmachen 
mit nach Hause genommen. Viel Spaß 
beim Nachmachen!

Seit Juni 2017 unterstützen wir als 
Sponsor den SV Lipsia Eutritzsch. 
Dabei geht es um Unterstützung des 
Vereins vor Ort, aber auch um die Bezie-
hung zu den Kindern aufzubauen. 
Unser Engagement in dieser Saison gilt 
dabei den Mädchen und Jungen der F3 
Kindermannschaft unter der Trainerin 
Ulli ter Harzeborg. Am 20. Septem-
ber konnten wir einen Trikotsatz beim 
Training an die Kinder übergeben und 
einmal eine Trainingseinheit live miter-
leben. Mit viel Spaß und Freude wur-

den Ausdauer und Schnelligkeit geübt 
und auch das Thema Disziplin und 
Fairness war wichtiger Bestandteil des 
Trainings. 

Seit August 2017 hängt neben unseren 
Leergutautomaten ein Briefkasten, in 
den unsere Kunden ihre Leergutbons 
einstecken können. Diese Bons wer-
den jeden letzten Freitag im Monat um 
13 Uhr aus dem Briefkasten herausgeholt 
und sofort an der Kasse eingescannt. 
Der ausgewiesene Wert wird dann an 
die Leipziger Arche übergeben. Am 
25. August 2017 konnte der Betrag von 
48,50 Euro übergeben werden. So viel 
Geld hatten wir nicht erwartet. Bitte 
spenden Sie weiter, es kommt den Kin-
dern zugute!

Am 30. Oktober 2017 (Montag vor dem 
Reformationstag) haben alle Kunden 
die Möglichkeit, die Eigenmarken der 
REWE aus dem Bereich Tiefkühlkost 
zu probieren. Unsere Mitarbeiter lassen 
Sie kosten – quer durch die Tiefkühltru-
hen, egal ob Pizza, Pasta oder Eis. Las-
sen Sie sich von der REWE-Qualität zu 
besten Preisen überzeugen.

Unser Team wünscht Ihnen einen schö-
nen Herbst und weiterhin einen guten 
Einkauf in unserem Markt. Für Hinwei-
se und Anregungen stehen wir jederzeit 
für Sie bereit.

Anja und Uwe Zschorn 
und das gesamte REWE-Team

Liebe Kunden und Anwohner in Eutritzsch und Umgebung,

NEUES AUS IHREM REWE-MARKT UWE ZSCHORN IN EUTRITZSCHNEUES AUS IHREM REWE-MARKT UWE ZSCHORN IN EUTRITZSCH

der Herbst ist da und nun auch die ers-

Liebe Kunden und Anwohner in Eutritzsch und Umgebung,

Anzeige

Kita-Gruppe Modschegiebchen

Uwe Zschorn und Jaqueline Strobelt von 
der Leipziger Arche beim Leeren des 
Briefkastens
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Am Donnerstag, den 16. November 2017 lädt 
die Susanna-Eger-Schule, berufliches Schul-
zentrum der Stadt Leipzig ein, die vielfälti-
gen gastronomischen Berufsfelder zu entde-
cken. Von 15.00 bis 18.30 Uhr können Sie 
an verschiedenen Stationen über die Schul-
tern der derzeitigen Lernenden und Lehren-
den schauen oder selbst Hand anlegen. 
Wir, die angehenden Hotelbetriebswirtinnen 
und -wirte, gestalten diesen Tag unter dem 
Motto „RegioSund“, einer Kombination 
aus regional und gesund. Wir wollen zeigen, 
dass auch in der Gastronomie und Hotellerie 
Regionalität und ernährungsphysiologisch 

wertvolle Speisen und Getränke zunehmend 
an Bedeutung gewinnen. 
Zugleich veranstaltet der Internationale 
Kochkunstverein zu Leipzig 1884 e. V. einen 
Jugendwettbewerb für Köchinnen/Köche 
und Hotelfachfrauen/-männer, mit anschlie-
ßender Verleihung des Susanna-Eger-Pokals. 
Zudem bieten Ihnen Informationsstände 
der Leipziger Unternehmen aus Hotellerie, 
Gastronomie und der Ernährungsbranche 
die Möglichkeit, mehr über die dortige Aus- 
und Weiterbildung zu erfahren.
Darüber hinaus informieren wir Sie gern zu 
unserem Bildungsgang „Berufliches Gym-
nasium“ mit der Fachrichtung Ernährungs-
wissenschaften sowie zum Bildungsgang 

„Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in für Ho-
tel- und Gaststättengewerbe“ unserer Hotel-
fachschule.

Wir freuen uns, zukünftige Auszubilden-
de und viele weitere Interessenten als unsere 
Gäste zum Tag der offenen Tür zu begrüßen, 

um die schönsten Berufe der Welt in all ih-
ren Facetten kennenlernen und erleben zu 
können.

Monika Barz
Schulleiterin
Susanna-Eger-Schule
Berufliches Schulzentrum der Stadt Leipzig
An der Querbreite 6, 04129 Leipzig 
Tel.: 0341/ 90 99 75-0 
Fax: 0341/ 90 99 75-15
www.susanna-eger-schule.de
verwaltung@susanna-eger-schule.de

Vermeiden Sie Fehler in Ihrem Testament und  
ersparen Sie Ihren Erben damit Streit. Lassen Sie sich beraten.
Eindeutig zweideutig – Missverständnisse vermeiden durch ex-
akte Formulierung
Ist das Testament unkonkret formuliert, kann unklar sein WER im 
Erbfall WAS bekommen soll.
Beispiel: Ein Vater wollte seinen Sohn enterben und schrieb deshalb 
in sein Testament: „Meine gesamte Kohle bekommt der Gesangsver-
ein.“ Er hatte dabei an die 10.000 Euro bei der Bank gedacht und 
nicht an die 5 Zentner Kohlen, die in seinem Keller lagerten. Als er 
gestorben war, entbrannte ein Streit zwischen dem Gesangsverein 
und dem Sohn, wer welche „Kohle“ bekommt.
Exakte Formulierungen helfen, dass so etwas nicht passiert, denn 
Missverständnisse lauern überall: So kann auch „meine Karre“ ent-
weder das teure Motorrad in der Garage oder die alte Schubkarre im 
Schuppen sein, die „Kiste“ ein wertvolles Auto oder ein unbedeuten-
der Karton usw.
Fazit: Alle Dinge im Testament sollten so exakt wie möglich und 
keinesfalls zweideutig bezeichnet sein.

Wer erbt denn nun?
Nicht nur Motive für ein Testament können wechseln, sondern auch 
die Liebsten. Sind diese nicht genau bezeichnet kann es schwierig 
werden.
Beispiel: Als der Lebemann L sein Testament errichtete, war C sein 

„allerliebstes Schatzi“. Deshalb schrieb er in sein Testament: „Mein 
allerliebstes Schatzi soll mein gesamtes Vermögen erben“. Nach ein 
paar Jahren macht sich C aus dem Staub und D trat ins Leben des L 

und wurde sein neues „allerliebstes Schatzi“. Auch sie verschwand ei-
nes Tages aus dem Leben des L. Als L gestorben war, stellte sich he-
raus, dass es vor C auch schon die Schatzis A und B gegeben hatte. 
Und jetzt? Alle „allerliebsten Schatzis“ wollen erben. In einem sol-
chen Fall, wird die Ermittlung des mutmaßlichen letzten Willens 
des Erblassers erhebliche Schwierigkeiten bereiten. 
Fazit: Alle im Testament erwähnten Personen sollten so konkret wie 
möglich, mindestens aber mit Vor- und Zuname benannt werden.

Ihr Ansprechpartner im Erbrecht: 
Rechtsanwalt Alexander Grundmann

Rechtsanwalt  
Alexander Grundmann, LL.M.
Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht

Gustav-Adolf-Str. 17 in Leipzig 
Tel. 03 41 / 2 15 39 46

Medienrecht, Marken- und 
Wettbewerbsrecht, Internetrecht
www.urheberrecht-leipzig.de

Beratung und Vertretung  
im Erbrecht

www.erbrecht-anwalt-leipzig.de

Susanna-Eger-Schule öffnet ihre Pforten 
zum Tag der offenen Tür mit dem Motto 

„Volle Querbreite – RegioSund“

Allianz Vertretung 
Thomas Hoser

Schönefelder Straße 47
04129 Leipzig 
Tel. 0341.9 11 70 58

Muschter Trockenbau
Maurermeister Uwe Muschter

Trockenbau, Maurer-,  
Putz- und Fliesenarbeiten

Alles rund ums Haus

Tel. 0176 83065631
Magdalenenstraße 7 in 04129 Leipzig
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Im Spannungsfeld von urbaner Dichte und grüner Weite

Quelle: OCTAGON-Architekturkollektiv

Auf dem Areal des ehemaligen „Eutritz-
scher Freiladebahnhofs“, im Leipziger Nor-
den, entsteht ein neues Quartier von ho-
her Diversität, das sich selbstverständlich in 
den städtischen Kontext einfügt. Ein zent-
raler Grünzug bildet das prägende Element, 
welches das Wohn- und Gewerbequartier an 
die umliegenden Viertel anbindet. Mit sei-
nen expliziten Öffnungen lädt es zum Que-
ren des Areals auf dem integrierten Radweg 

„Gohliser Bahnbogen“ in Richtung Innen-
stadt ebenso ein wie zur gemeinschaftlichen 
Nutzung der großzügigen Sport- und Frei-
fl ächen mit der Nachbarschaft. Quartiersin-
tern verbindet der Grünzug die drei überge-
ordneten Bebauungsfelder, die sich einerseits 
dem spezifi sch angrenzenden Stadtraum zu-
wenden andererseits von der grünen Mitte 
profi tieren. Diese wird durch drei verschie-
dene Charaktere strukturiert: Ein Sportpark 
mit Kulturmeile im Norden, dem zentralen 

Quartierspark sowie dem südlichen, wilde-
ren Naturpark an den Gleisen. Weitere ein-
ladende Gesten werden durch Perforation 
entlang der Quartierskante erzielt; kleinere 
Eingangsplätze bilden dort den Auftakt ins 
Quartier. Vier Nachbarschaften gliedern das 
Areal durch Ausbildung spezifi scher Identi-
täten. Eigene Nachbarschaftsplätze, die an 
den Park angrenzen, betonen die kommu-
nikative Maßstäblichkeit. Kitas und klei-
nere Läden des Leipziger Typus fl ankieren 
die Plätze in den Erdgeschossen der Wohn-
gebäude und erzeugen eine attraktive Nut-
zungsmischung. Kulturelle Umnutzungen 
der historischen Gebäude, ein nördlicher 
Schulcampus und größere Gewerbeeinhei-
ten an den Kanten vervollständigen die in-
tensive Durchmischung. Im Spannungsfeld 
von urbaner Dichte und grüner Weite ent-
steht ein Quartier von nachhaltiger Hetero-
genität. OCTAGON

Zur Gestaltung des Freiladebahnhofs an der Delitzscher Straße
Bei diesem Projekt gab es eine intensive 
Bürgerbeteiligung. Es fanden Bürger- und 
Nachbarschaftsforen statt, aus denen man 
drei Quartiersexperten für die Beurteilung 
der Entwürfe auswählte (Christa Marks, 
Thomas Benzola und Christian Lohmeier). 
Fünf Architektenentwürfe standen zur Aus-
wahl, Gewinner war das OCTAGON-Ar-
chitekturkolletiv aus Leipzig. Viele Gedan-
ken der Bürger nahm OCTAGON mit auf, 
z. B. den Radschnellweg, den Grün gürtel 

im Innern, den Lebensmittelmarkt an einer 
Hauptverkehrsstraße, die Ost-West Verbin-
dung zur Dessauer Straße und Kultur-, Frei-
zeit- und Sportanlagen liegen im Norden zu-
sammen, damit die Einrichtungen besser 
miteinander vernetzt werden können. Die 
Bürgerbeteiligung wurde von der CG-Gup-
pe AG und von der Stadt Leipzig unterstützt 
und war auch gewollt. Für den Einsatz der 
Bürger haben sich der Investor (Herr Gröner 
und Herr Graichen, CG-Gruppe) sowie die 

Stadt Leipzig (auch die Baubürger meisterin 
Frau Dubrau) recht herzlich bedankt. Bei 
der Abstimmung im Nachbarschaftsfo-
rum und bei der Abstimmung am nächsten 
Tag bei der Jurysitzung lag der Entwurf von 
OCTAGON mit vorne. Die Wünsche der 
Menschen, die im neuen Stadtteil leben sol-
len und die Vorstellung der Menschen, die 
den neuen Stadtteil bauen, liegen eng beiei-
nander.
 Christian Lohmeier

Öffnungszeiten
Mo-Fr 900-2100 Uhr · Sa 900-2000 Uhr · So 1000-2000 Uhr · Feiertags 1000-1800 Uhr

-Sonnenstudio Eutritzsch
Seit über 10 Jahren in Eutritzsch 
Delitzscher Str. 49 · Telefon: 0341 / 6 04 58 22 · www.04129-leipzig.ayk.de

Testen Sie jetzt unsere neue Soft- und Power-Technologie, natür-
lich die neuesten AYK-Sonnenbänke mit der neuen EU 0,3 Norm, 
noch schonender für Ihre Haut.           ab 4,99 Euro

im Eutritzscher Zentrum

Inh. Gunter Johne, Wittenberger Straße 87, Tel./Fax 6882029

Fleurop-Service
Öffnungszeiten:  Mo – Fr 8 – 19 Uhr, Sa 8 – 16 Uhr, So 8 – 11 Uhr
Am 22.11. (Buß- u. Bettag) und 26.11. (Totensonntag) 8–11 Uhr geöffnet

PKW – OFF ROAD – MOTORRAD 
 Reifen aller Marken, Montage von Runfl at-Reifen

Achsvermessung & Einstellung 
Elektrische Fehlerdiagnose · Bremsenprüfstand

Stoßdämpfertest · Klimaservice · Werkstatt-Ersatzwagen 

Görlitzer Str. 6–8 · Tel. 9 11 75 85 · www.maier-reifen-leipzig.de

MAIER

Griechisches Restaurant Mykonos
Geibelstraße 9
Tel. 26360277

Mo – Sa:
17.30–23.30 Uhr
So + Feiertage:
11.30–14.30 Uhr
17.30–23.30 Uhr

Täglich reichhaltiges Buffet!
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 Seit 1991 sind über 200 Ausgaben erschienen. Da-
mit ist es das älteste Ortsblatt nach 1989 in Leipzig.

Das vorliegende Buch enthält die markantesten 
Beiträge aus 25 Jahren und darüber hinaus weite-
re interessante Ansichten. 

Es ist für 16,50 Euro erhältlich bei: Büro Werner

„ Leipzig-Eutritzsch im Spiegel 
von 25 Jahren Stadtteilzeitung“

 Seit 1991 sind über 200 Ausgaben erschienen. Da-
mit ist es das älteste Ortsblatt nach 1989 in Leipzig.

Das vorliegende Buch enthält die markantesten 
Beiträge aus 25 Jahren und darüber hinaus weite-
re interessante Ansichten. 

Es ist für 16,50 Euro erhältlich bei: Büro WernerOrtsblatt für Leipzig-Eutritzsch 
und darüber hinaus (seit 1991)

Herausgeber:
Bürger Verein Eutritzsch e.V.

kostenlos für alle geneigten Leser Nr. 200 – 1/2016 – FebruarInternet: www.bv-eutritzsch.de

Eutritzscher Rundblick

Tag der offenen Tür
Auch in diesem Jahr laden wir Sie, liebe Eutritzscherinnen 

und Eutritzscher recht herzlich zum Tag der offenen Tür am 
Mittwoch, den 11. Oktober 2017 von 10.00 – 15.00 Uhr ein, 

um unsere stationäre Pfl egeeinrichtung Senioren-Wohnpark 
Leipzig Eutritzscher Markt in der Gräfestraße 1 zu besuchen.

Ab 17.00 Uhr heißt es dann bei uns „O’zapft is“! 
Wir feiern von 17.00 – 19.00 Uhr unser alljährliches 

Oktoberfest. 
Um alles gut planen zu können, bitten wir Sie, sich bei uns 

unter der Rufnummer 0341/9106104 anzumelden.

Herzlichst ihre Einrichtungsleitung
Karla Herrmann

Gräfestraße 1, 04129 Leipzig, Telefon 0341 9106 104

Seit 1913 BÜRO WERNER in Eutritzsch

Delitzscher Straße 72 b · 04129 Leipzig
Telefon: 9 11 76 44 · Telefax: 9 11 76 26

www. buerohaus-werner.de

Neues aus unseren Schulen
Spannende Kunstauktion 
zum Herbstfest der Linné-Schule
Sonnenschein und Chorgesang des Chores eröffneten am 22. Sep-
tember 2017 das Herbstfest der Carl-von-Linné- und Lindenhof-
schule. Dazu war der Garten mit einem bunten Herbstmarkt gefüllt. 
Dort konnte man Windlichter, Bienenwachskerzen, Herbstkränze 
und selbstgemachte Mirabellenmarmelade aus Früchten des Schul-
gartens kaufen. Dies alles 
war in unserer Projektwoche 
entstanden. Für das leibliche 
Wohl hatten Eltern die tolls-
ten Variationen von Obst-
kuchen gebacken, es gab 
Honig waffeln und Popcorn, 
frisch gebackenes Brot und 
knackiges Obst und Gemüse. 
Den Höhepunkt des Festes bildete die Kunstauktion, bei der Kunst-
objekte der Schüler zur Versteigerung kamen. Anfänglich wurden 
die Gebote noch zögerlich gesetzt, doch Gäste und Kunstinteressier-
te wurden schnell warm und ein verrückter blauer Metallvogel er-
zielte sogar für 25 Euro. Claudia Koob

Kinder- und Sommerfest 
im KGV „An der Thaerstraße“
Am 12. August feierte der Kleingartenverein „An der Thaerstraße“ 
e. V. sein diesjähriges großes Kinder- und Sommerfest, fast ein klei-
nes Wohngebietsfest. Damit so ein Fest auch ein Erfolg wird, ist es 
notwendig, bereits im Vorfeld viele Helfer zu aktivieren und zu ko-
ordinieren.
Seit zwei Jahren ist in unserem Verein die Gartenfreundin Margit 
Rähder die Organisatorin dieser Festivität. Dabei hat sie allerhand um 
die Ohren, angefangen über Absprachen mit der Verkehrswacht, über 
die Einrichtung eines Verkehrsparcours für Kinder, die Einladung der 
Kindertanzgruppe und Blaskapelle, den Kuchenbasar bis hin zur tra-
ditionellen Hüpfburg und den vielen anderen kleinen und großen At-
traktionen, die organisiert werden wollen. Dazu war auch das Wetter 
gnädig, was die Eutritzscher mit einer regen Teilnahme quittierten.
Das Team vom Kulturhaus Eutritzsch trug seinen Teil zu einem ge-
lungenen Fest bei, versorgte die Besucher mit Erbsensuppe und Ge-
tränken und veranstaltete am Ende noch einen netten Tanzabend.
Kurzum, das Engagement hat sich gelohnt und die Festwiese war 
voll. Den Kindern hat es gefallen und in den Gesichtern der Besu-
cher konnte man lesen, dass sie im nächsten Jahr wieder dabei sein 
werden. I. Kafanke

GESCHENKIDEE ZUM WEIHNACHTSFEST:
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04129 Leipzig, Delitzscher Straße 71, Tel. 0341 / 91 92 80
04509 Krostitz, Dübener Straße 6, Tel. 034295 / 73 801

Bestattungen
Lunkenbein
Inhaber Markus Wagner e.K.

Seit 1918 
im Dienst am Menschen

Eutritzscher Rundblick Impressum

Herausgeber und Redaktion:
Bürger Verein Eutritzsch e. V.

Postanschrift: 04112 Leipzig · Postfach 1126

Layout: Antje Friede

Druck: Druckschmiede Borsdorf

Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jürgen Weihrauch

Die nächste Zeitung erscheint am 5. Dezember 2017

Kostenlos verbreitete Auflage: 6.000 Stück
Anzeigenannahme über Dr. Jürgen Weihrauch

E-Mail: red.jw@t-online.de

und Telefon: 03 41 - 9 11 17 56 

Leserbriefe bitte direkt an den Bürgerverein Eutritzsch.
Die veröffentlichten Beiträge müssen nicht in jedem 

Fall die Meinung der Redaktion wiedergeben.
Nachdruck nur mit Genehmigung der Redaktion.

Mit elektronischen Klän-
gen und Instrumenten ex-
perimentieren? Mit Trau-
erweiden im Duett tanzen? 
Objekte aus Holz und Stof-
fen bauen? Und mit diesen 
Mitteln gemeinsam mit vie-
len anderen Menschen eine 
öffentliche Performance im 
Eutritzscher Park gestalten? 
Wer dazu Lust hatte konn-
te im September in drei ver-
schiedenen Workshops am 
Projekt „Unentwegt unter-
wegs“ teilnehmen: Die Choreografi n Hei-
ke Hennig, der Klangkünstler Erwin Stache, 
der Fotograf Martin Jehnichen und die Ob-
jektkünstlerin Viktoria Scholz leiteten die 
Workshops an, in denen mit verschiedenen 
künstlerischen Mitteln die nun bevorstehen-
de Performance „Unentwegt unterwegs“ vor-
bereitet wurde. 
Am 14. und 15. Oktober beginnt jeweils 
16 Uhr die Reise ins Unbekannte: Der Eu-
tritzscher Park und seine Umgebung ver-
wandeln sich in Orte umherziehender Klän-

ge und bizarrer Bewegungen. 
Choreografi n Heike Hennig 
und Klangkünstler Erwin 
Stache gestalten mit zahl-
reichen Mitwirkenden ei-
nen Wandelgang mit Fotos, 
Tanz, Musik und Objek-
ten. Alle Interessierten sind 
herzlich zum Kulturprojekt 
des GeyserHaus e. V. einge-
laden. Der Eintritt ist frei. 
Startpunkt ist die Parkbüh-
ne GeyserHaus.

Infos: Tel: 0341-912 74 97 oder per Mail 
an mms@geyserhaus.de 
Ansprechpartner:  Florian Schetelig 

(Projektleitung) 
Aktuelles zum Projekt unter 
www.geyserhaus.de/unterwegs

Das Projekt „Unentwegt unterwegs“ wird 
gefördert durch:

„Unentwegt unterwegs“
Ein generationenübergreifendes Kulturprojekt zum Mitmachen
Öffentliche Aufführungen: Sa, 14.10. und So, 15.10. 
Beginn ist jeweils 16 Uhr auf der Parkbühne GeyserHaus.

Aktuelle Modetrends 
für Sie, Ihn und die Kleinen

Inhaberin: Simone Muschter
Delitzscher Straße 57

Öffnungszeiten:
 Mo + Sa 8 – 13 Uhr
 Di – Fr  8 – 18 Uhr

Telefon 9 11 91 48

Salon 
Simone

Salon 
Simone

Salon Salon Salon Salon Salon 

Emmerich
Lieferant aller Krankenkassen

Orthopäd. Schuhe nach Maß • Einlagen
Gesundheitsschuhe • Kleinorthopädie

Hausbesuche nach Vereinbarung
Theresienstraße 23 • 04129 Leipzig 

� 9 11 57 96 • privat (0 34 43) 30 00 11
Öffnungszeiten:

Montag und Mittwoch 9.00 - 17.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Orthopädie - Schuhtechnik

Wo befindet sich diese Fassade?
Ihre Antwort senden Sie bitte bis zum 31. Oktober 2017 an unsere Re-
daktion (Postfach 1126 in 04112 Leipzig) oder stecken diese in unseren 
Briefkas ten Eutritzscher Markt 1. Bei richtiger Lösung ist ein Verzehrgut-
schein in Höhe von 25,–  EUR zu gewinnen (unter Ausschluss des Rechts-
weges). 
Die Antwort zum Preisrätsel 146 musste lauten: 
Das Ornament befindet sich über der Haustür Heinickestraße 15.
Preisrätselgewinnerin ist diesmal Andrea Pokorski aus der Schiebe straße. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Der Rätselgewinn kann in der Gastwirtschaft Lutherburg, Wittenberger Str. 26, verspeist wer-
den. Die Öffnungszeiten sind Di. bis Fr. 11.30–14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr, Sa. ab 17.30 Uhr 
und So. 11.30–14.00 Uhr. Die Redaktion dankt allen Rätselfreunden fürs Mitmachen.

Kennen Sie Eutritzsch und Umgebung? Preisrätsel (147)

Das Preisrätsel wird gesponsert von der Gastwirtschaft Lutherburg Tel. 9015133
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Veranstaltungskalender
Kirche

Evangelisch-Lutherische Christuskirchgemeinde Leipzig-Eutritzsch 

04129 Leipzig, Gräfestraße 18, Tel.: 9029150, 
kg.leipzig_christus@evlks.de, www.christuskirche-leipzig-eutritzsch.de

Sprechzeit Pfarrer Dr. Amberg: donnerstags 17.00 –18.00 Uhr
Aktuelle Informationen fi nden Sie in unseren Schaukästen und im Internet.
jeden Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst

Besondere Gottesdienste:
29.10 10.00 Uhr Laienpredigt mit Prof. Dr. Vor und anschließendem Kirchenkaffee
31.10. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst zum Reformationstag
12.11. 16.00 Uhr Krabbel- und Kleinkindergottesdienst

Kreise:
Aktive Senioren:  11.10., 08.11., je 14.00 Uhr oder nach Absprache
Frauengemeinde:  12.10., 09.11., je 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis:  10.10., 14.11., je 19.30 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren:  25.10., 29.11., je 14.30 Uhr
Hausbibelkreis:  11.10., 25.10., 08.11., 22.11., je 19.30 Uhr
Junger-Paar-Kreis:  02.11., 20.00 Uhr
Krabbelgruppe:  donnerstags 09.30 Uhr (außer während der Ferien)
Miteinander-Füreinander:  18.10., 01.11., 15.11., je 14.30 Uhr

Sonnabend, 11.11.2017 MARTINSTAG
17.00 Uhr an der Parkbühne im Eutritzscher Park: Martinsgeschichte, 
anschließend Laternenumzug mit Martin auf dem Pferd zum Pfarrgarten

HOFGEMEINDE Leipzig, www.hofgemeinde-leipzig.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, Schiebestr. 32, 04129 Leipzig, Tel. 9096542

So. 10.30 Uhr Gottesdienst, 10.00 Uhr Kinderprogramm, 
17.00 Uhr Jugendtreff
1. + 3. Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgespräch
2. + 4. Mittwoch 19.00 Uhr Bibelgespräch (Hauskreis)

liebenswert – der HOFGEMEINDE Laden:
Donnerstag 9.30–12.00 Uhr, 15.00–18.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:
Dienstag 03.10. + 07.11. ab 15.00 Uhr Begegnungscafé – offen für alle
Dienstag 05.12. 15.00 Uhr Senioren-Nachmittag

Gottesdienst im Senioren-Wohnpark am Eutritzscher Markt:
Samstag 4.10. + 11.11., 10.00 Uhr 

„Die ARCHE“ im Schiebedach 
Schiebestr. 32, Infotelefon: 0174-2011894

Offener Kidstreff für Kinder von 5–12 Jahren inklusive kostenloser Hausauf gabenhilfe  
Mi 14.00–18.00 Uhr, Do 14.00–18.00 Uhr, Fr 14.00–18.00 Uhr

Theresienstraße 18 

Telefon 03 41/9 12 30 45

Telefax 03 41/9 12 30 46
www.junghanns-ad.de

auto-dienst-junghanns@t-online.de

Regelmäßige Angebote
  Gymnasti k 

montags, 11 Uhr 
  Mal- und Zeichenzirkel 

montags, 13 Uhr + 16 Uhr
  „English for you“ 

für Anfänger und Fortgeschritt ene
montags, 14 + 16 Uhr

  Tablet- und Laptop-Kurse für 
Anfänger und Fortgeschritt ene
dienstags, 10.15 Uhr und 12 Uhr

  Spielenachmitt ag
mitt wochs, 14 Uhr

  Chorprojekt
donnerstags, 10 Uhr

  Freier Tanz – „MorgenRock“
freitags, 10 Uhr

Besuchen Sie auch die „BuchBude“ 
auf der Parkbühne GeyserHaus 

– eine off ene Büchertauschstati on!

Wechselnde Veranstaltungen
  Reparaturkaff ee

Di., 10.10., 24.10., 14.11., 28.11., 12.12., 14 Uhr

  Gedächtnistraining
Di., 10.10., 07.11., 05.12., 15 Uhr

  „Alt für Jung“ – Patenschaft en für Gefl üch-
tete (Informati on, Kennenlernen, Begegnungen)
Mi., 11.10., 11 Uhr; Di., 17.10., 15 Uhr; 
Mi., 15.11., 11 Uhr; Fr., 17.11., 01.12., 15 Uhr

  Natur- und Gartenklub: „Pfl anzentausch“
Do., 12.10., 15 Uhr

  Vortrag „Vorsorgevollmacht und rechtliche 
Betreuung“ Mi., 18.10., 11 Uhr

  Sicherheit im Straßenverkehr – 
Gesprächsrunde zu Rechten und Tipps
Do., 19.10., 16.11., 13 Uhr

  Musikklub Mi., 25.10., 29.11., 11 Uhr

  Fotoklub Do., 26.10., 30.11., 13 Uhr

  Sicher im Alltag und Unterwegs – 
Gesprächsrunde mit einem 
Seniorensicherheitsberater
Mi., 01.11., 10.30 Uhr

  Basteln und Handarbeiten
Do., 02.11. und 07.12., 13 Uhr

  Sprechstunde mit Begegnungsrat
Mi., 08.11., 11Uhr

  Vortrag „Schon heute an später denken!? 
– Pati entenverfügung und Vorsorgevoll-
macht“ (mit Rechtsanwälti n Swaantje Schlitt gen)
Do., 09.11., 13 Uhr

  Vortrag „Hören im Alter“ 
Do., 23.11., 13.30 Uhr

  Literaturfrühstück 
Mi., 06.12., 10.30 Uhr

  Off ene Weihnachtsfeier 
Mo., 11.12., 11 – 17 Uhr

Seniorenbüro Nord, GeyserHaus e. V.
Kleiststraße 52, 04157 Leipzig

Tel.: 0341 / 125 792 10

SENIORENBÜRO NORD

Öff nungszeiten
Montag 11.00 –18.00 Uhr
Dienstag 11.00 –17.00 Uhr
Mitt woch 11.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 –15.00 Uhr
Freitag 9.00 –13.00 Uhr

Beratung und Informati on
Montag 14.00 –17.00 Uhr
Donnerstag 9.30 –12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Das Beratungsangebot ist kosten-
frei und wird in besonderen Fällen 
auch als Hausbesuch angeboten!


